
Ausgabe

4/2019
Sept/Okt

FILM- UND VIDEOKLUB
VILLACH

fvk-INFO
Vorwort:

Liebe Filmfreunde!

Nicht nur ein überaus heißer Som-
mer geht zu Ende sondern auch un-
sere Pause. Ich hoffe, ihr konntet der 
Hitze entkommen und musstet nicht 
zu sehr darunter leiden. Jetzt geht es 
wieder los und ich bin mir sicher, viele 
von Euch scharren schon in den Start-
löchern und freuen sich.

Das Programm für die nächsten 
zwei Monate steht, aber vorerst halten 
wir eine Rückschau. Die Staatsmeis-
terschaft 2019 wurde aus unserer Sicht 
recht erfolgreich geschlagen. Der neue 
Modus wird recht unterschiedlich auf-
genommen. Ein Landesverband hat so-
gar die Veranstaltung boykottiert. Wie 
dem auch sei, mit drei Nominierungen 
und zwei daraus resultierenden Prei-
sen sowie dem 3. Platz im Minutencup 
können wir mehr als zufrieden sein.

Die Landesmeisterschaft 2020 
wirft schon langsam ihre Schatten 
voraus. Der Vorstand beginnt schon 
mit den ersten Planungen und Vorbe-
reitungen. Davor liegt aber noch die 
Klubmeisterschaft. Daher liebe Mit-
glieder, falls nicht schon angefangen, 
den Bleistift gespitzt, das Drehbuch 
geschrieben, die Akkus der Kame-
ra aufladen und los geht es mit dem 
Filmen. In diesem Sinne wünsche ich 
Euch allen gutes Gelingen. 

Euer Wolfgang Hinteregger

Oben: Ernst Thurner mit dem Pokal für den 3. Platz im Minutencup in der linken 
Hand assistiert Jaqueline Rauter mit den Kategoriepreisen.

ERFOLGE IN FIEBERBRUNN!

Beim heurigen Filmfestival in Fieberbrunn wurden erstmals statt 
Gold-, Silber- und Bronzemedaillen VÖFA-Filmpreise für 10 verschie-
denen Kategorien vergeben.

Auffallend war der hohe Anteil an Jeunesse-Filmen (15 von 57), 
eine sehr gute Jury mit neuer Einbindung der Autoren in die Jurydis-
kussion und zahlreiche Gäste.

Im Minutencup gelang Villach die Revanche an dem Völkermark-
ter Landessieger „Dumm gelaufen“ mit 41 zu 71 Stimmen für „So ein 
Pech“. In der Endabrechnung gab es für diesen Film den 3. Platz, aus-
geschieden gegen den späteren Sieger „Kutschenfahrt“ von Dieter 
Leitner und Team.

Ernst Thurner
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16. September
Konzertanter Eröffnungsabend.
Wir starten wieder einmal mit einem konzertanten Klubabend, bei dem die Trachtenkapelle 
Arriach im Mittelpunkt steht. Unter anderem hören und sehen wir den „Gefangenenchor“ aus
der Oper Nabucco von Giuseppe Verdi.
Der Klub ladet auf Brötchen und Getränke ein!

23. September
Verbandsfilme. 
Der Bewerb mit der größten Anzahl von Juroren.
Wir diskutieren und bewerten die Filme von Paket 5.

30. September
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

7. Oktober
Arbeitsabend Minutencup.
Wir schreiben das Drehbuch für unseren zweiten Minutencup-Film für die LM 2020.

14. Oktober
Verbandsfilme. 
Wir diskutieren, analysieren und bewerten die Filme von Paket Nr. 4.

21. Oktober
Filmvorführung im CCV.
Helmut Schubert zeigt nochmals seinen Film „Begegnung mit dem Dobratsch und Oskar Hos-
sè“. Diesmal werden alle einen Sitzplatz bekommen, denn der Abend findet im Congress-Center 
Villach statt.

28. Oktober
Cineastenabend.
Filmthema wird noch bekannt gegeben!

4. November
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn jeweils um 20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Klublokal, Volkshaus Landskron



Ausgabe 4 / 2019	 Seite 3

Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/filmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.filmszene

Bericht von der Staatsmeisterschaft 2019
„Festival der österr. Filmautoren 2019 in Fieberbrunn“

Unter der Bedingung, Neuerungen im Ablauf der STM 
testen zu dürfen, übernahm der Filmclub Fieberbrunn 
zum wiederholten Male diese Veranstaltung. Eine auf-
gelockerte Art der Jurydiskussion mit Einbeziehung der 
Autoren, Kategorienpreise statt Gold - Silber - Bronze, 
verstärkte Einbindung von Jeunesse-Filmen und -Filmern 
waren die eklatantesten Veränderungen bei diesem Festi-
val. In einer Internetbefragung können die Klubmitglieder 
jetzt bis 20. September dazu noch ihre Meinung abgeben.

Jaqueline Rauter mit „Nicht mein Himmel“ war die Ein-
zige unseres Klubs, deren Film die Ehre hatte, für sage 
und schreibe drei Kategorien nominiert zu werden (akus-
tische Gestaltung, Regie und Dokumentation), wobei sie 
für die Kategorien „Dokumentation“ und „Regie“ als Sie-
gerin hervorging. Einen weiteren Erfolg gab es für unseren 
Minutencupfilm „So ein Pech!“, der den 3. Platz erreichte.

	 Ernst Thurner

Oberes Bild: Christina Rauch im Gespräch mit einem Juror.
Unteres Bild: Die Jurorenrunde mit Jaqueline Rauter.
Quelle Internet: www.klubarbeit.net

Auszug aus der Ergebnisliste:

VÖFA FILMPREIS in der Kategorie REGIE
Nominierung 	 Mille Miglia 	 Arnold Felfer	 FVC Pöls
Nominierung 	 Die Vergangenheit in mir 	 Julian Kober 	 AFC Wien
Sieger 	 Nicht mein Himmel 	 Jaqueline Rauter	 FVK Villach

VÖFA FILMPREIS in der Kategorie AKUSTISCHE GESTALTUNG
Nominierung 	 Nicht mein Himmel 	 Jaqueline Rauter 	 FVK Villach
Nominierung 	 Mille Miglia 	 Arnold Felfer 	 FVC Pöls
Sieger 	 Die Vergangenheit in mir 	 Julian Kober

VÖFA FILMPREIS in der Kategorie DOKUMENTATION
Nominierung 	 Neunkirchen - 1. Weltkrieg und danach 	 Peter Glatzl 	 Europafilm-Verein
Nominierung 	 Begegnung mit dem Dobratsch u. Oskar Hossé 	 Helmut Schubert 	 FVC Steiermark
Sieger 	 Nicht mein Himmel 	 Jaqueline Rauter 	 FVK Villach

MINUTENCUP
1. Platz 	 Kutschenfahrt 	 Teamfilm 	 FVC Steiermark
2. Platz 	 Vampire 	 Heimo Holik 	 FK Leibnitz
3. Platz 	 So ein Pech 	 Ernst Thurner 	 FVK Villach
3. Platz 	 1:0 Ausgetrixt 	 Melanie Kues, Franz Wank 	 FC Völkermarkt
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Impressum:
Herausgeber:
Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Gestaltung: Wolfgang Hinteregger Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/filmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

Am Sonntag, den 23. Juni 
blickten 27 Teilnehmer bei der 
gewohnt sehr guten Brettlause 
mit Obmann Ernst Thurner auf 
eine gelungene Frühjahrssaison 
zurück. Schon die Klubmeister-
schaft mit 10 Filmen und zwei 
Minutencupproduktionen be-
deuteten einen guten Saiso-
nauftakt. (Klubmeister „Kürbi-
scremesuppe“ von YCC).

Neben zahlreichen Projekten (Weissensteiner Theatergruppen, Gemeinde Arnoldstein und vor allem 
5  Lehrfilme für die LFS Stiegerhof) waren wir mit Jaqueline Rauter auch im Wettbewerbsgeschehen wiede-
rum erfolgreich. Landesmeistertitel für „Nicht mein Himmel“ sowie weitere Silberränge für „Kürbiscreme-
suppe“, „Mord in der Manege“ und „Mama“. Dazu kommt noch das hervorragende Abschneiden von „Nicht 
mein Himmel“ bei der STM in Fieberbrunn. Den Höhepunkt der Jause bildeten wie immer - nicht nur für den 
kleinen Nicola - die Super-Schaumrollen von Toni Gailer.	 Ernst Thurner

Traditioneller Saisonausklang 
in Tonis Buschenschank

Eines Tages wirst du aufwachen 
und keine Zeit mehr haben für die 
Dinge die du immer tun wolltest.
Tu sie jetzt!

Paulo Coelho de Souza (brasilianischer Schriftsteller)

Wenn Leute mit mir überein-
stimmen, habe ich immer das 
Gefühl, ich muss mich irren.

OSCAR WILDE

Mit Genuss verspeist Nikola eine der berühmten Schaumrollen aus Tonis Buschenschank
mit Mama Daniela und Papa Michael.


